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 8z Rt. desgl. überm Naumburger Wege; B. 139.
JT%ct. 5 Rt. desgl. über der Hude; &lt;5.226. 4 Ack.
5^ Nt. desgl. am Frasewege; A. 20. -Z Ack. LZ Nt.
desgl. im Molkenborn; A. 24. Z Ack. 5z Rt. desgl.
daselbst; A. 26. -Z-Ack. 2zRt. desgl. daselbst; A.
34 . S Ack. 4Nt. desgl. am Weidetsberge; A. 34.

lJf M. 8f dit desgl. daselbst; ?l.46. zAck.izRt.
 desgl. in der Kalkhecke; B. 66. ^ Ack. desgl.
vor" dem Mondschein ; B. 61. 1 Ack. 2 Nt. desgl.

daselbst; C.68«./§Ack. 2fRt. desgl. bei den Kes-
perbaumen; A. 47. /§-Ack. 6/^ Rt. desgl. am vor
dersten Kalkhaltergraben; C. 51. 2 'dH. desgl.
vor dem Mondschein; E. 304. /§-Ack. izRt. desgl.
am Schindewcge, öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden, und ist hierzu letzter Steigerungs-
Termin auf den 17. August d. I., von Morgens

 9 bis 12 Uhr, auf hiesigem Rathhaus anberaumt
 worden, welches Kaufliebhabern zu dem Ende hier
durch bekannt gemacht wird, um in praeäxo zu
erscheinen, zu bieten und nach Befinden den Zuschlag
zu erwarten, denjenigen aber, welche aus irgend
einem Grunde an den fraglichen Grundstücken Real-
Ansprüche zu haben vermeinen, um solche gehörig
zu liquidiren, widrigenfalls sie außerdem die Aus
schließung von diesem Verfahren zu erwarten haben.

 Am 14. Wla-i 1821.

Kurf. Hess. Justitz - Amt daselbst. Stern.
Ja ticke irr P l i t t.

23. Fritzlar. Das zu dem Nachlass dos dahier ver
storbenen Burgers Wilhelm Tücher gehörige Wohn
haus und Scheuer, an der Ecke der Schillergasse
und dem Lierloche, soll wegen zu bewirkender Erb-
verthellung in rerrninv den 31. Julii, früh 9 Uhr,
auf hiesiger Amtsstube an den Meistbietenden ver
kauft werden. Kauflustigen wird daher solches be
kannt gemacht, allenfallsigen Real-Prätendenten
hingegen aufgegeben, ihre allenfallsige Ansprüche
an dem obbezcr'chneten Wohnhause, in evckero ter-

icino, bei Strafe der nachherigen Abweisung, vor
zubringen und gehörig zu begründen.

Am 10. Mai 1821.

Kurfürst!. Hess. Amt. Wüssner.
In fidem Biel.

24. Hofgcisma r. Auf den Antrag des israelitischen
Handelsmanns Siemon Lucas Kleeberg Hierselbst
sollen, wegen einer ausgeklagten Capitalschuld, fol
gende, dem Bäcker Johann Henrich Ravior und
dessen Ehefrau, Anne Margarethe, gcborne Mantel,
allda zugehörigen, in hiesiger Feldmark gelegene
Grundstücke: l)Ch.A&gt;. Nr, 168. 16HRt. ein Haus

 unten in der Farbenstraße, zwischen Drechsler Johann
George Hchmann und Christoph Bergmann; 2) B.
413 Z-Ack. 3 Rt. Erbwiese auf der Floth, zwischen
dem Wasser und Landreceptor Henncnhöfer; 3) B.
646 | Ack. 5 Rt Erbgarten im Horbecke, zwischen
Gemeinde-Strdt-Baunsschule und Johann Philipp.
Adanr; 4) B 323. und 324. lf Ack. 6 Rt. Erb

land an der Hümmerhöhe, auf den Hümmerweg
stoßend, an Gastwirth Metz und Jean Davor zu
Schoneberg; 5) A. 306. Ack. 10£ Rt. Erbland

vorm Wolfswinkel, an Stephan Albrecht und Acker
mann Johann George Neumann, und 6) B. 836.
836. 837. è Ack. 6 Rt. Erbland hinter Poppenhau-
ftn, auf den Brunnenweg stoßend, an Johannes
Flotho , gegenthettigen Halste und Rathsverwandtm
Hartwig, Freitag den 10. August d. I. öffentlich
 zum Verkauf ausgeboten werden. Wer solche zu
erstehen oder in Anspruch zu nehmen geneigt ist,
kann sich am bestunrnten Tage, Morgens 9 Uhr,
auf hiesiger Amtsstube einsinden,^und seine Erklärung
zu Protocoll geben. Am 26. Mai 1821.

Fleischhut. In Läem Schreiber.
26. Groß en-En g lis. Nachdem in dem am heuti

gen Tage abgehaltenen Licitations-Tcrmin auf die
in Sachen des Herrn Kasten-Provisors Günther zu
Ziegenhain, noie, des dasigen Kirchenkastens, Klä

 ger, entgegen den Ackermann Johannes Becht, und
' Anne Marie, geborne Eisenacher zu Zwesten, modo

HU Betzigerode, Beklagte, Letztem zugegehörige,
rn der Zwester Ternünei gelegene, und zum öffent
lichen Verkaufausgebotene Grundstücke, als nämlich:
1)-ß^Ack. 7 Rt. Erbland im Ruhley, zwischen Con
rad Saß und dem Graben; 2) 4 Ack. daselbst, über
der Trift, zwischen Henrich Siebert und Conrad
Wagner; 3) T7ff Ack. 6 Rt. auf den Wann-Aàn,

zwischen Henrich Wambach und iss ein Anwanbrr;
4) 1 Ack. 2 Rt. im Ruhley, an Conrad Worch und
dem W. Fußpfad , und 6) j Hufe Land und Wie

sen sogenanntes Gilsaisches Hufenland, so dem -von
Gilsa dienst-, auch nebss dem von Eppe, dem von
Urss zu Niedernurff und dem Stift St. Petri zins
bar ist, enthält 5ä Ack. 5|- Rt., abermals feilt
Gebot geschehen, so ist ein dritter und letzter Lià-
tions-Tcrmin auf den 6. Julii d. I.., Morgens von
10 bis Mittags 12 Uhr, vor Amt nach Borken an

beraumt, welches Kanfliebhabern hierdurch zur Nach
richt und Beachtung bekannt gemacht wird.

Am 17. Mai 1821.

Kurf. Hess. Amt Borken. Reichard.
In fidem cop. Nössel.

26. Homberg. Zufolge eines, auf den Antrag des
 Hrn. Regierungs-Procurators Dedolph zu Cassel,
als Curator über den Regierungs-Procurator Cuhn
daselbst, ergangenen hochverehrlichm Regierungs-
Auftrags sollen nachstehende, dem gedachten Procu-
rator Cuhn zugehörige Immobilien und Grundrechte,
als: 1) Lit. E. Nr. 252. Eh. 1 TV Ack. Erbland hin
ter der Scheibe, auf demGuckuck genannt, am Rent
meister Cuhn zu Borcken und in Stadt Hornberger
 Flur gelegen; 2) 7 Viertel 13 Metzen Casselisch Par
tim, an 3 Viertel 2 Metzen Korn und 3 Viertel

2 Metzen Hafer, von â Zehnten zu Mardorf; 3)
2 Viertel 3 Metzen Casselisch Partim, an 14 Metzen
Korn und 14 Metzen Hafer, ständigen Zinses zu He
bel, in dem hierzu auf den 8. August d. I., von
Morgens 9 bis 12 Uhr, auf hiesige Amtsstube be
stimmten Termin öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden. Kaufliebhaber so wie diejenigen,
 welche rechtliche Ansprüche an diesen Grundstücken
und resp. Grundrechten zu haben vermeinen, können
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